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IHR WEG ZUR SBP

Gesamtzeugnis SBP
Wenn Sie alle Prüfungen positiv absolviert haben, bringen Sie 
die Zeugnisse der VHS-Prüfungen an die zulassende  
Einrichtung. Diese stellt dann Ihr Gesamtzeugnis SBP aus.

Ansuchen auf Zulassung zur SBP
Damit Sie eine SBP absolvieren können, müssen Sie einen 
Antrag auf Zulassung zur SBP stellen.

Im Rahmen dieses Antrags werden formale Entscheidungen 
fixiert:
• Wahl der Studienrichtung
• Erfüllung der Voraussetzungen (Mindestalter + Vorbildung)
• Gegebenenfalls Klärung, ob und wie eine fehlende  

Vorbildung nachgeholt werden kann
• Prüfungsfächer und Auswahl des Wahlfachs
• Gegebenenfalls Anrechnung von Prüfungen
• Gegebenenfalls Nachweis Deutschkenntnisse Niveau C1

Wenn alle formalen Voraussetzungen erfüllt sind, bekommen 
Sie von der Einrichtung einen Zulassungsbescheid zur SBP. 
Ohne den Zulassungsbescheid können Sie weder die  
Wahlfachprüfung absolvieren noch die SBP abschließen.

Erhalt des 
Zulassungsbescheids zur SBP

Universität, Pädagogische  
Hochschule, Fachhochschule, Kolleg

(Erst)Beratung

Ablegen der Prüfung(en)
Sie müssen laut SBP-Gesetzen mindestens eine Prüfung an 
der zulassenden Einrichtung ablegen, die restlichen  
Prüfungen können an der VHS abgelegt werden.  
Beachten Sie, dass Sie sich rechtzeitig zur Prüfung anmelden.

Verbindliche Informationen an der Bildungseinrichtung  
einholen 
Vor allem:
• Passt meine Vorbildung?
• Falls nein – wie kann ich sie nachholen?
• Welche Wahlfächer sind möglich?
• Gegebenenfalls: Muss ich ein Deutsch-Zertifikat vorweisen?

FORMALES ZUR  
STUDIENBERECHTIGUNGS-
PRÜFUNG (SBP)
Die Studienberechtigungsprüfung (SBP) ist eine alternati-
ve Zugangsberechtigung für Universitäten, Pädagogische 
Hochschulen, Fachhochschulen sowie Kollegs und ermög-
licht Personen, die keine Matura oder Berufsreifeprüfung 
abgelegt haben, zu studieren.
Mit der SBP erlangen Sie jedoch nur die Zugangsberechti-
gung für eine (frei gewählte) Studienrichtung bzw. Studien-
richtungsgruppe (ähnliche Studienrichtungen sind in einer 
Studienrichtungsgruppe zusammengefasst). Bevor Sie mit 
der Studienberechtigungsprüfung beginnen, müssen Sie 
sich daher für die Ausbildungsinstitution (Universität, Päd-
agogische Hochschule, Fachhochschule oder Kolleg) sowie 
die Studienrichtung entscheiden, da die Prüfungsfächer, 
die Sie im Rahmen der SBP ablegen müssen, davon abhän-
gig sind. Die durchschnittliche Dauer der Studienberechti-
gungsprüfung beträgt ein Jahr. Wenn Sie alle fünf Teilprü-
fungen abgelegt haben, erfüllen Sie die Voraussetzungen, 
um mit Ihrem Wunschstudium zu beginnen.
Beachten Sie etwaige Aufnahmeverfahren und Anmelde-
fristen an den jeweiligen Ausbildungsinstitutionen.

Informationen einholen
Bevor Sie mit der Studienberechtigungsprüfung beginnen, 
sollten Sie sich möglichst umfassend über Ihr Wunschstu-
dium informieren. Sprechen Sie mit der zuständigen Studi-
envertretung oder mit Studierenden. Die Österreichische 
Hochschüler*innenschaft (ÖH) bietet Beratungen an (www.
oeh.ac.at/studienberatung) und auch die Webseiten der 
Universitäten bzw. Institutionen bieten umfassende Infor-
mationen über die einzelnen Studien (eine Zusammenstel-
lung der wichtigsten Internetadressen finden Sie auf unse-
rer Webseite).

Beratungsgespräch SBP
Für das Vorgehen bei der Studienberechtigungsprüfung 
vereinbaren Sie ein unverbindliches, kostenloses Bera-
tungsgespräch an der VHS. Die SBP wird an drei Standorten 
in Wien (VHS Polycollege, VHS Ottakring, VHS Floridsdorf) 
angeboten. Die Kontaktdaten unserer Berater*innen finden 
Sie in dieser Broschüre auf Seite 12.
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Neben der konkreten Studienabsicht sollten Sie sich schon 
vor Beginn der Vorbereitungslehrgänge für die SBP über die 
Zulassungsvoraussetzungen an den zuständigen Institutio-
nen (Universität, Pädagogische Hochschule, Fachhochschu-
le oder Kolleg) erkundigen. Bitte informieren Sie sich auch 
über das notwendige Einstiegsniveau für die Kurse, vor al-
lem bei Fächern wie Mathematik und Englisch, aber auch 
über Vorkenntnisse für andere Kurse, wie zum Beispiel Phy-
sik und Chemie.
Beachten Sie auch die Stundenpläne bzw. das Vorlesungs-
verzeichnis, um zu sehen, ob das gewünschte Studium mit 
Ihren beruflichen, aber auch privaten Verpflichtungen ver-
einbar sein wird.

Voraussetzungen für die  
Zulassung zur SBP
Universität und Pädagogischen Hochschule:
Für eine Zulassung zur SBP werden folgende Voraussetzun-
gen verlangt:
• Nachweis einer beruflichen oder außerberuflichen Vor-

bildung für das angestrebte Studium (kann in der Regel 
nachgeholt/erworben werden – wir beraten Sie gerne!)

• EWR-Staatsbürger*innenschaft (Europäischer Wirt-
schaftsraum, bestehend aus den EU-Mitgliedstaaten so-
wie Island, Liechtenstein und Norwegen) oder eine studi-
enrechtliche Gleichstellung nach der Personengruppen-
verordnung (z.B. Asylberechtigte; seit 5 Jahren im Land 
lebende Personen)

• Mindestalter 20 Jahre
• Gegebenenfalls Nachweis Deutschkenntnisse auf dem 

Niveau C1

Fachhochschule:
Die Zulassung zu Fachhochschul-Studiengängen ist ohne 
Matura/Berufsreifeprüfung auf zwei Wegen möglich:
a)  Einschlägige berufliche Qualifikation:
  Bei einschlägiger studienbezogener beruflicher Qualifi-

kation werden für eine Zulassung zum Studium nur ein 
bis drei Ergänzungsprüfungen verlangt.

  In der Regel werden von den FHs die SBP-Fachprüfun-
gen an der VHS als Ergänzungsprüfung anerkannt. Ein-
zelne Fachhochschulen bieten auch eigene Ergänzungs-
prüfungen an.

b)  Studienberechtigungsprüfung: 
Ohne ausreichende berufliche Qualifikation ist eine 
komplette SBP möglich. Dabei gelten die gleichen Vor-
aussetzungen wie für die SBP an Universitäten und Pä-
dagogischen Hochschulen.

Klären Sie auf jeden Fall Ihre Zugangsqualifikationen mit der 
betreffenden FH-Studiengangsleitung ab.

Kolleg:
Für eine Zulassung zur SBP werden folgende Voraussetzun-
gen verlangt:
• Nachweis einer beruflichen oder außerberuflichen Vor-

bildung für das angestrebte Studium (kann in der Regel 
nachgeholt/erworben werden – wir beraten Sie gerne!)

• Mindestalter 22 Jahre (Ausnahme: 20 Jahre, wenn eine 
abgeschlossene Berufsausbildung + eine Weiterbildung 
mit einer Dauer von insgesamt vier Jahren vorhanden 
sind.)

Voraussetzungen
Vorbildung:
Bevor Sie mit der SBP beginnen, sollten Sie rechtzeitig klä-
ren, ob Ihre Vorbildung ausreichend ist oder ergänzt wer-
den muss. Kontaktieren Sie bitte die zuständigen Ansprech-
personen an der Universität, Pädagogischen Hochschule, 
Fachhochschule oder an dem Kolleg, an dem Sie studieren 
wollen.

Falls erforderlich – Nachholen bzw. Ergänzung 
der Vorbildung:
An Universitäten kann für fast alle Studien die Vorausset-
zung „studienbezogene Vorbildung“ durch den Besuch von 
Lehrveranstaltungen nachgeholt bzw. ergänzt werden. Bit-
te beachten Sie, dass Sie diese Lehrveranstaltungen nur 
als außerordentliche(r) Studierende besuchen können. Die 
jeweils aktuellen Anmeldemodalitäten und Fristen finden 
Sie auf den Webseiten der Universitäten. Nach Besuch 
der Lehrveranstaltung(en) legen Sie an der Universität die 
Prüfung(en) ab. Sobald Sie das Zeugnis über die erfolgrei-
che Ergänzung der Vorbildung erhalten haben, können Sie 
Ihren Antrag auf Zulassung zur Studienberechtigungsprü-
fung in der Zulassungsstelle der Universität einreichen.
Bei manchen Studienrichtungen kann die Vorbildung auch 
durch Praktika oder außeruniversitäre Weiterbildungen 
nachgeholt werden. Für Human- und Zahnmedizin an der 
Universität Wien bietet die VHS dafür einen Kurs „Anato-
mie“ mit abschließender Prüfung an.

Aufnahme- und  
Eignungs verfahren:
Erkundigen Sie sich bitte über etwaige Aufnahme- oder 
Eignungsverfahren, die (von allen Bewerber*innen, auch 
jenen mit Matura) vor dem Studium zu absolvieren sind. 
Diese Aufnahme-/Eignungsverfahren finden in der Regel 
nur einmal jährlich statt und es gibt Fristen für die (Vor-)
Anmeldung zum Studium bzw. zum Aufnahme-/Eignungs-
verfahren. 
Da an Fachhochschulen generell die Anzahl der Studieren-
den pro Jahr und pro Studiengang beschränkt ist, müssen 
sich Studienbewerber*innen einem Aufnahmeverfahren 
unterziehen. Meist besteht dieses aus einem persönlichen 
Gespräch und/oder einem schriftlichen Test.
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Universitäten, Pädagogische Hochschulen,  
Fachhochschulen
Infos: www.studienplattform.at/zugangsbeschraenkungen
Universität Wien: https://studieren.univie.ac.at/studien-
mit-aufnahme-eignungsverfahren/
TU Wien: www.tuwien.at/studium/studienangebot/
PH Wien und KPH Wien/Krems: Aufnahmeverfahren, siehe 
Webseite der jeweiligen Einrichtung

Kollegs
Auch an Kollegs ist die Anzahl der Studierenden beschränkt 
und deshalb werden in der Regel Aufnahmeverfahren 
durchgeführt. Bei pädagogischen bzw. sozialen Studienrich-
tungen wird in der Regel ein Eignungsverfahren durchge-
führt.
Eine erfolgreich abgelegte SBP ist keine Garantie für einen 
Studienplatz. Informieren Sie sich am jeweiligen Kolleg.

Ansuchen um Zulassung zur 
Studienberechtigungsprüfung:
Universitäten und Pädagogische Hochschulen:
Holen Sie sich das Antragsformular bei dem zuständigen 
Referat für Studienzulassung (Sie können dieses Formular 
auch auf der Webseite der jeweiligen Universität finden). 
Füllen Sie diesen Antrag vollständig aus und bereiten Sie die 
notwendigen Dokumente vor. Führen Sie anschließend die 
Online-Voranmeldung für das Studium durch. Danach kön-
nen Sie Ihren Antrag in der Zulassungsstelle der Universität 
einreichen. Sollten Sie Zeugnisse zur Anerkennung einrei-
chen, vergessen Sie nicht einen Antrag auf Anerkennung 
mit dem dafür speziellen Formular (Sie finden es ebenfalls 
auf der Webseite der jeweiligen Universität) einzureichen. 
Die Bearbeitung des Zulassungsbescheides kann manchmal 
bis zu 12 Wochen dauern, in dieser Zeit können Sie sich aber 
schon auf Ihre Prüfungen vorbereiten. 

Fachhochschulen:
Informieren Sie sich bitte, ob Sie eine komplette Studienbe-
rechtigungsprüfung ablegen müssen oder ob Sie aufgrund 
Ihrer beruflichen Qualifikation bzw. Vorbildung nur Ergän-
zungsprüfungen ablegen müssen. 
Auch wenn Sie für Ihre FH-Zulassung nur Ergänzungsprüfun-
gen ablegen müssen, können Sie natürlich trotzdem, eine 
komplette SBP für das gewünschte Studium bzw. die Stu-
dienrichtungsgruppe ablegen – dadurch schaffen Sie eine 
Alternativmöglichkeit, bei einer eventuellen Ablehnung zu 
Ihrem gewünschten FH-Studiengang (Aufnahmeverfahren, 
beschränkte Studierendenzahl) an der Universität oder ei-
ner anderen FH zu studieren.

Kollegs: 
Das Ansuchen auf Zulassung zur Studienberechtigungsprü-
fung ist direkt am Kolleg zu stellen. Bitte erkundigen Sie 
sich, welche Fächer Sie an der Institution ablegen müssen, 
bzw. welche Prüfungen Sie an der VHS ablegen können.

Vorbereitung auf die  
Prüfungen der SBP
Vorbereitungslehrgänge und Prüfungen  
an der VHS:
An der VHS werden Vorbereitungslehrgänge für die Prü-
fungsfächer der SBP angeboten, die Prüfungen können 
nach Kursbesuch abgelegt werden, wenn ein Zulassungs-
bescheid zur SBP vorhanden ist. Eine Prüfung ohne vorhe-
rigen Kursbesuch und ohne Zulassungsbescheid ist an der 
VHS nicht möglich. Informationen über das Einstiegsniveau 
für die Kurse finden Sie bei der Beschreibung der Fächer ab 
Seite 15.
Mit ausreichender Vorbildung und Erfahrung im selbststän-
digen Lernen, können Sie sich auch im Selbststudium auf 
die Prüfungen vorbereiten. Beim Selbststudium werden die 
Prüfungen an den Institutionen abgelegt, an denen Sie die 
Zulassung zur SBP eingereicht haben. Informationen über 
die Prüfungstermine finden Sie auf den jeweiligen Websei-
ten.

Studienberechtigungsprüfungszeugnis:
Wenn Sie Ihre Teilprüfungen im Rahmen der SBP erfolg-
reich abgelegt haben, beantragen Sie das Gesamtzeugnis 
SBP in der Zulassungsstelle der Universität, Pädagogischen 
Hochschule, Fachhochschule oder dem Kolleg.

KONTAKTE AN DEN  
ZULASSENDEN  
BILDUNGSEINRICHTUNGEN

Universitäten (in Wien)
UNIVERSITÄT WIEN
1010 Wien, Universitätsring 1
Studienzulassung, 1010 Wien, Universitätsring 1,
E-Mail: sbp.zulassung@univie.ac.at
Antragstellung: studieren.univie.ac.at/sbp

TECHNISCHE UNIVERSITÄT WIEN (TU)
1040 Wien, Karlsplatz 13 Stiege 1/EG,
Studienabteilung TU Wien, Tel 01 58801 41188, 
E-Mail: studienabteilung@tuwien.ac.at

UNIVERSITÄT FÜR BODENKULTUR WIEN (BOKU)
1180 Wien, Gregor Mendel Straße 33
Der Antrag auf Zulassung und alle anderen Formalitäten 
werden über die TU Wien abgewickelt (siehe Infos TU Wien).

WIRTSCHAFTSUNIVERSITÄT WIEN (WU)
1020 Wien, Welthandelsplatz 1
Antrag zur SBP und Durchführung der SBP an der Universi-
tät Wien.
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MEDIZINISCHE UNIVERSITÄT WIEN (MEDUNI)
1090 Wien, Währingerstraße 25a
Studienabteilung, 
Elisabeth Ivanovic, Tel 01 40160 21018, 
E-Mail: elisabeth.ivanovic@meduniwien.ac.at

VETERINÄRMEDIZINISCHE UNIVERSITÄT WIEN 
(VETMED)
1210 Wien, Veterinärplatz 1
Studienreferat
Tel 01 25077 0, E-Mail: studieninfo@vetmeduni.ac.at 

Künstlerische Universitäten
Für ausschließlich künstlerische Studien ist keine Matura/
SBP erforderlich, es muss aber im Rahmen der Zulassungs-
prüfung der Nachweis der künstlerischen Eignung erbracht 
werden. Zusätzlich zur Eignungsprüfung ist eine Matura/
SBP für bestimmte Studienrichtungen Voraussetzung.

AKADEMIE DER BILDENDEN KÜNSTE WIEN
Studien- und Prüfungsabteilung
1010 Wien, Schillerplatz 3, E5, E5a
Tel 01 58816 1900, E-Mail: studienabteilung@akbild.ac.at
Studien mit Voraussetzung Matura/SBP: Lehramtsstudien, 
Architektur.
www.akbild.ac.at/de/studium/allgemeine-studieninfos/zu-
lassung/studieren-ohne-matura

UNIVERSITÄT FÜR ANGEWANDTE KUNST WIEN
1010 Wien, Oskar Kokoschka-Platz 2
Kontakt: Tel 01 71133 2060, E-Mail: studien@uni-ak.ac.at
Studien mit Voraussetzung Matura/SBP: Lehramtsstudien, 
Industrial Design, Cross-Disciplinary Strategies.

UNIVERSITÄT FÜR MUSIK UND  
DARSTELLENDE KUNST WIEN
1030 Wien, Anton-von-Webern-Platz 1
Studien- und Prüfungsabteilung Petra Weissberg, 
Tel 01 711 55 6900, E-Mail: weissberg@mdw.ac.at
www.mdw.ac.at/StudienCenter/studienberechtigungs-
pruefung/
Studien mit Voraussetzung Matura/SBP: Lehramtsstudien, 
Darstellende Kunst (Schauspielregie), Musiktheaterregie, 
Musiktherapie.

Pädagogische Hochschulen  
(in Wien und Umgebung)
PÄDAGOGISCHE HOCHSCHULE WIEN
1100 Wien, Grenzackerstraße 18
Kontakt: ibg@ph.at

KIRCHLICHE PÄDAGOGISCHE HOCHSCHULE WIEN
1210 Wien, Mayerweckstraße 1
Mag. Thomas Schrei BEd. Tel 0680 3041316
E-Mail: thomas.schrei@kphvie.ac.at
https://kphvie.ac.at/studieren/studieninteressierte/
studien berechtigung.html

PÄDAGOGISCHE HOCHSCHULE  
NIEDERÖSTERREICH
2500 Baden, Mühlgasse 67
Jutta Limbacher (Departmentleiterin-Stellv.), 
Tel 02252 88570 166, 
E-Mail: jutta.limbacher@ph-noe.ac.at

Fachhochschulen
Falls Sie eine komplette SBP benötigen schreibt die FH eine 
„passende“ SBP an einer Universität (bzw. PH, Kolleg) vor.
Die Zulassung zu Fachhochschul-Studiengängen ist ohne 
Matura oder SBP auch über den sogenannten „dualen“ 
Weg möglich. Dazu benötigen Sie eine einschlägige berufli-
che Vorbildung + etwaige Ergänzungsprüfung(en). Einzelne 
Fachhochschulen bieten dazu eigene Vorbereitungen und 
Prüfung an. In der Regel werden von den FHs aber auch pas-
sende SBP-Fachprüfungen der VHS anerkannt.
Klären Sie auf jeden Fall Ihre Zugangsqualifikationen mit der 
betreffenden FH-Studiengangsleitung ab.

ÜBERBLICK ÜBER FACHHOCHSCHULEN
Überblick des bm:wfw
www.bmbwf.gv.at/Themen/HS-Uni/Hochschulsystem/
Fachhochschulen/Liste-Fachhochschulen.html

Überblick Fachhochschulen in Österreich
http://www.fachhochschulen.ac.at/ 

Kollegs
Es gibt viele verschiedene Kollegs und manche haben nur 
selten mit der SBP zu tun, was gelegentlich zu einigen Un-
klarheiten und Verwirrungen führen kann. In der Regel gibt 
es aber an den einzelnen Kollegs eine für die SBP zuständi-
ge Ansprechperson. Versuchen Sie bei offenen Fragen mit 
dieser Person in Kontakt zu kommen. Es gibt große Unter-
schiede, was als studienbezogene Vorbildung anerkannt 
wird und ob diese unter Umständen auch nachgeholt wer-
den kann.
Wir haben für Sie nachfolgend einige Kollegs aufgelistet, 
die bei der Beratung an den Wiener Volkshochschulen öfter 
nachgefragt werden und anschließend daran finden Sie ei-
nen Link zu einer umfassenden Überblicksseite, auf der alle 
Kollegs aufgelistet sind.

Eignungsprüfung an Kollegs
Kollegs sind schulische Ausbildungen mit Anwesenheits-
pflicht. Die Plätze werden über Aufnahmeverfahren (Eig-
nungsprüfung) vergeben. Die Studienberechtigung ersetzt 
die Reifeprüfung (und gilt prinzipiell in ganz Österreich), 
Sie müssen sich unabhängig davon aber um einen Platz am 
entsprechenden Kolleg bewerben! Holen Sie im eigenen In-
teresse möglichst frühzeitig Infos über die Aufnahmemoda-
litäten bei Ihrem Kolleg ein.
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KOLLEGS FÜR ELEMENTARPÄDAGOGIK IN WIEN 
UND UMGEBUNG

Bildungsanstalt für Elementarpädagogik  
der Stadt Wien
1210 Wien, Patrizigasse 2, Tel 01 27534 90950, 
E-Mail: bafep@ma10.wien.gv.at
5 Semester, Tageskolleg

Bundes-Bildungsanstalt für  
Elementarpädagogik
1080 Wien, Albertgasse 38, Tel 01 405 74 13 0, 
E-Mail: pri@bafep8.at

Bundes-Bildungsanstalt für  
Elementarpädagogik 
1100 Wien, Ettenreichgasse 45c, Tel 01 604 81 54 14, 
E-Mail: sek1.bafep10@910810.bildung-wien.gv.at

Bildungsanstalt für Elementarpädagogik /  
Mater Salvatoris
1070 Wien, Kenyongasse 4-12, Tel 01 523 29 83 209, 
E-Mail: bafep@kenyon.at

Bildungsanstalt für Elementarpädagogik  
Maria Regina
1190 Wien, Hofzeile 17, Tel 01 368 75 21 50, 
E-Mail: bafep@mariaregina-clarafey.at

Bildungsanstalt für Sozialpädagogik /  
Elementarpädagogik St. Pölten
3100 St. Pölten, Dr. Theodor Körner Straße 8, 
SBP-Info u. eigene Kurse: 02742 74354-27 (Frau Schwarz) | 
E-Mail: martina.schwarz@bastp.at

Bildungsanstalt für Elementarpädagogik  
Wiener Neustadt
2700 Wiener Neustadt, Schneeberggasse 26
Tel 02622 857 48 11, 
E-Mail: sekretariat@hlm-bafep-wrn.ac.at

Bildungsanstalt für Elementarpädagogik  
Sacré Coeur
3021 Pressbaum, Klostergasse 12, Tel 02233 52427 338, 
E-Mail: bafep.sekretariat@scp.ac.at

Bildungsanstalt für Elementarpädagogik  
Mistelbach
2130 Mistelbach, Brennerweg 8
Tel 02572 2950 420, 
E-Mail: hlw.mistelbach@noeschule.at

KOLLEGS FÜR SOZIALPÄDAGOGIK IN WIEN / 
UMGEBUNG

ARGE Sozialpädagogik
1210 Wien, Schlosshoferstraße 4/6/3, 
Tel 01 269 96 00, E-Mail: office@sozialpaedagogik.at

die bildungsakademie / ModAS: Kolleg für  
Sozialpädagogik
1080 Wien, Pfeilgasse 10-12/R4, Tel 01 402 5615, 
E-Mail: office@diebildungsakademie.at

MERA Bildungsforum GmbH  
(Institut Dr. Rampitsch)
1070 Wien, Schottenfeldgasse 69, Tel 01 585 40 90, 
E-Mail: wien@bildungsforum.at

Bundesinstitut für Sozialpädagogik Baden
2500 Baden, Elisabethstraße 14-16, Tel 02252 482 82, 
E-Mail: bisop@bisopbaden.ac.at

Bildungsanstalt für Sozialpädagogik /  
Elementarpädagogik St. Pölten
3100 St. Pölten, Dr. Theodor Körner Straße 8, 
SBP-Info u. eigene Kurse: 02742 74354-27 (Frau Schwarz) | 
E-Mail: martina.schwarz@bastp.at 

ÜBERBLICK ÜBER ALLE KOLLEGS
www.ausbildungskompass.at/suche/ 
Überblick über Ausbildungsmöglichkeiten (fachliche Auflis-
tung)

www.abc.berufsbildendeschulen.at/kollegs-und-kollegs-
fuer-berufstaetige/
Schuladressen und weitere Informationen

Eine immer wieder aktualisierte Liste der  
Kontaktdaten an den Universitäten, Pädago-
gischen Hochschulen, Fachhochschulen und  
Kollegs finden Sie auf unserer Homepage: 

www.vhs.at/sbp
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DIE PRÜFUNGSFÄCHER DER SBP

Zuordnung der Prüfungsfächer zu der  
gewünschten Studienrichtung

Universität Wien | 5 Prüfungen: Aufsatz, 2 Pflichtfächer, 2 Wahlfächer
Studienrichtungs-
gruppe

Studienrichtungen Aufsatz +
2 Pflichtfächer:

Auswahl 2 Wahlfächer:

Theologische  
Studien

 » Evangelische Fachtheologie
 » Islamisch-Theologische Studien
 » Katholische
 » Fachtheologie
 » Religionspädagogik

1. Aufsatz
2. Geschichte
3. Englisch

 > Griechisch
 > Latein
 > Lebende Fremdsprache 
außer Englisch

 > Mathematik
 > Philologische  
Grundlagen

Rechts- 
wissenschaftliche 
Studien

 » Rechtswissenschaften 1. Aufsatz
2. Geschichte für 

Rechtswissen-
schaften

3. Latein für Rechts-
wissenschaften

 > Geographie und  
wirtschaftliche Bildung

 > Englisch
 > Lebende Fremdsprache 
außer Englisch

 > Mathematik
 > Philologische  
Grundlagen

 > Politische Bildung

Sozial- und  
wirtschafts- 
wissenschaftliche 
Studien

 » Betriebswirtschaft
 » Internationale Betriebswirtschaft
 » Kultur- und Sozialanthropologie
 » Politikwissenschaft
 » Publizistik- und Kommunikationswissenschaft
 » Soziologie
 » Statistik
 » Volkswirtschaftslehre

1. Aufsatz
2. Englisch
3. Mathematik

 > Geographie und  
wirtschaftliche Bildung

 > Geschichte
 > Lebende Fremdsprache 
außer Englisch

 > Politische Bildung

Geistes- und  
kultur- 
wissenschaftliche 
Studien

 » Afrikawissenschaften
 » Ägyptologie
 » Alte Geschichte und 
Altertumskunde

 » Bildungswissenschaft
 » Byzantinistik und Neo-
gräzistik

 » Deutsche Philologie
 » English and American 
Studies

 » Europäische  
Ethnologie

 » Fennistik
 » Geschichte
 » Hungarologie
 » Japanologie
 » Judaistik
 » Klassische Archäologie
 » Klassische Philologie  
 » Koreanologie

 » Kunstgeschichte
 » Musikwissenschaft
 » Nederlandistik
 » Orientalistik
 » Philosophie
 » Romanistik
 » Sinologie
 » Skandinavistik
 » Slawistik
 » Sprachen und Kulturen 
Südasiens und Tibets

 » Sprachwissenschaft
 » Theater-, Film- und  
Medienwissenschaft

 » Transkulturelle  
Kommunikation

 » Urgeschichte und  
Historische Archäologie

 » Vergleichende  
Literaturwissenschaft

1. Aufsatz
2. Geschichte
3. Englisch

 > Geographie und  
wirtschaftliche Bildung

 > Griechisch
 > Latein
 > Lebende Fremdsprache 
außer Englisch

 > Mathematik
 > Philologische  
Grundlagen

Natur- 
wissenschaftliche 
Studien

 » Astronomie
 » Biologie
 » Chemie
 » Erdwissenschaften
 » Ernährungs-
wissenschaften

 » Geographie

 » Mathematik
 » Meteorologie
 » Pharmazie
 » Physik
 » Psychologie
 » Sportwissenschaft

1. Aufsatz
2. Biologie und  

Umweltbildung
3. Mathematik

 > Chemie
 > Geographie und  
wirtschaftliche Bildung

 > Englisch
 > Lebende Fremdsprache 
außer Englisch

 > Physik
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Ingenieur- 
wissenschaftliche 
Studien

 » Informatik
 » Wirtschaftsinformatik

1. Aufsatz
2. Englisch
3. Mathematik

 > Chemie
 > Geographie und  
wirtschaftliche Bildung

 > Lebende Fremdsprache 
außer Englisch

 > Physik

Lehramtsstudien  » UF Biologie u.  
Umweltkunde

 » UF Bewegung und Sport
 » UF Bosnisch/Kroatisch/  
Serbisch

 » UF Chemie
 » UF Darstellende  
Geometrie

 » UF Deutsch
 » UF Englisch
 » UF Französisch
 » UF Evangelische Religion
 » UF Geographie und  
Wirtschaftskunde

 » UF Geschichte,  
Sozialkunde und  
Politische Bildung

 » UF Griechisch

 » UF Haushaltsökonomie  
und Ernährung

 » UF Informatik
 » UF Inklusive Pädagogik  
(Spezialisierung)

 » UF Italienisch
 » UF Latein
 » UF Katholische Religion
 » UF Mathematik
 » UF Physik
 » UF Polnisch
 » UF Psychologie und  
Philosophie

 » UF Russisch
 » UF Slowakisch
 » UF Slowenisch
 » UF Spanisch
 » UF Tschechisch
 » UF Ungarisch

1. Aufsatz
2. Englisch
3. Mathematik

 > Biologie u.  
Umweltbildung

 > Chemie
 > Darstellende Geometrie
 > Geographie und  
wirtschaftliche Bildung

 > Geschichte
 > Griechisch
 > Latein
 > Lebende Fremdsprache 
außer Englisch

 > Philologische Grund-
lagen

 > Politische Bildung

Das Wahlfach „Lebende Fremdsprache außer Englisch“ kann in folgenden Sprachen abgelegt werden:
Arabisch, Bosnisch/Kroatisch/Serbisch, Französisch, Italienisch, Polnisch, Portugiesisch, Rumänisch, Russisch, Spanisch, Tschechisch, 
Türkisch, Ungarisch.

Technische Universität Wien | 5 Prüfungen: Aufsatz, 3 Pflichtfächer, 1 Wahlfach
Studienrichtungs-
gruppe

Studienrichtungen Aufsatz + 
3 Pflichtfächer:

Auswahl 1 Wahlfach:

Ingenieur- 
wissenschaftliche 
Studien

 » Architektur (Auswahlverfahren im ersten Semester)
 » Bauingenieurwesen
 » Elektrotechnik und Informationstechnik
 » Geodäsie und Geoinformation
 » Informatik (Aufnahmeverfahren)

 › Medieninformatik und Visual Computing
 › Medizinische Informatik
 › Software & Information Engineering
 › Technische Informatik
 › Wirtschaftsinformatik

 » Maschinenbau
 » Raumplanung und Raumordnung (Aufnahmeverfahren)
 » Technische Chemie
 » Technische Mathematik

 › Technische Mathematik
 › Statistik und Wirtschaftsmathematik
 › Finanz- und Versicherungsmathematik
 › UF Darstellende Geometrie 

 » Technische Physik
 » Umweltingenieurwesen
 » Verfahrenstechnik
 » Wirtschaftsingenieurwesen – Maschinenbau

1. Aufsatz
2. Mathematik 3
3. Physik 1
4. Englisch 2

 > Darstellende Geometrie
 > Chemie 2
 > Geographie und Wirt-
schaftskunde 2

 > Physik 2
 > Lehrveranstaltung der 
Studieneingangs- und 
Orientierungsphase des 
angestrebten Studiums
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Universität für Bodenkultur Wien | 5 Prüfungen: Aufsatz, 3 Pflichtfächer, 1 Wahlfach
Studienrichtungs-
gruppe

Studienrichtungen Aufsatz + 
3 Pflichtfächer:

Auswahl 1 Wahlfach:

Ingenieur- 
wissenschaftliche 
Studien

 » Agrarwissenschaften (Aufnahmeverfahren)
 » Forstwirtschaft
 » Holz- und Naturfasertechnologie
 » Kulturtechnik und Wasserwirtschaft
 » Landschaftsplanung u.  Landschaftsarchitektur
 » Lebensmittel- und Biotechnologie
 » Pferdewissenschaften
 » Umwelt- und Bioressourcenmanagement  
(Aufnahmeverfahren)

1. Aufsatz
2. Mathematik 3
3. Physik 1
4. Englisch 2

 > Darstellende Geometrie
 > Chemie 2
 > Geographie und  
Wirtschaftskunde 2

 > Physik 2
 > Lehrveranstaltung der 
Studieneingangs- und 
Orientierungsphase des 
angestrebten Studiums

Medizinische Universität Wien | 5 Prüfungen: Aufsatz, 3 Pflichtfächer, 1 Wahlfach
Studienrichtungs-
gruppe

Studienrichtungen Aufsatz +  
3 Pflichtfächer:

Auswahl 1 Wahlfach:

Medizinische 
und Veterinär-
medizinische 
Studien

 » Humanmedizin (Aufnahmeverfahren)
 » Zahnmedizin (Aufnahmeverfahren)

1. Aufsatz
2. Biologie u.  

Umweltkunde
3. Chemie 2
4. Physik 1

 > Lehrveranstaltung aus 
der Studienrichtung 
(z.Zt. Sozialmedizin)

Veterinärmedizinische Universität Wien | 5 Prüfungen: Aufsatz, 3 Pflichtfächer, 1 Wahlfach
Studienrichtungs-
gruppe

Studienrichtungen Aufsatz +  
3 Pflichtfächer:

Auswahl 1 Wahlfach:

Medizinische 
und Veterinär-
medizinische 
Studien

 » Biomedizin und Biotechnologie (Aufnahmeverfahren)
 » Pferdewissenschaften (Aufnahmeverfahren)
 » Veterinärmedizin (Aufnahmeverfahren)

1. Aufsatz
2. Physik 1
3. Chemie 2
4. Biologie u.  

Umweltkunde

 > Prüfung im Ausmaß von 
mindestens 2 ECTS  
der gewählten  
Studienrichtung

Wirtschaftsuniversität Wien | 5 Prüfungen: Aufsatz, 2 Pflichtfächer, 2 Wahlfächer
Studienrichtungs-
gruppe

Studienrichtungen Aufsatz + 
2 Pflichtfächer:

Auswahl 2 Wahlfächer:

Sozial- und 
wirtschafts-
wissenschaftliche 
Studien

 » Sozialwissenschaften
 » Business and Economics

 > siehe Universität Wien, Sozial- und wirtschafts-
wissenschaftliche Studien

Rechts-
wissenschaftliche 
Studien

 » Wirtschaftsrecht  > siehe Universität Wien, Rechts wissenschaftliche 
Studien
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Akademie der bildenden Künste Wien | 5 Prüfungen: Aufsatz, 2 Pflichtfächer, 2 Wahlfächer
Studienrichtungs-
gruppe

Studienrichtungen Aufsatz + 
2 Pflichtfächer:

Auswahl 2 Wahlfächer:

Ingenieur- 
wissenschaftliche 
Studien

 » Architektur (Zulassungsprüfung) 1. Aufsatz
2. Darstellende  

Geometrie
3. Mathematik 2

 > Kunstgeschichte I, II, III  
oder IV

Lehramtsstudien  » UF Bildnerische Erziehung (Kunst und Bildung)
 » UF Technisches und Textiles Werken 
(Gestaltung im Kontext)

1. Aufsatz
2. Geschichte 
3. Englisch 

 > Grundlagen der  
Gestaltung

 > Gender Studies I 
 > Kunst im Kontext
 > Fachdidaktik Kunst und 
Bildung

 > Materielle Kulturen 
 > Einführung Fachdidaktik 
und Fachgeschichte 

 > Bildungstheorie und 
Gesellschaftskritik 

 > Fragen nach pädagogi-
scher Professionalität: 
Zugänge/ Perspektiven/
Forschungsfelder

Studien, für die 
keine Matura 
bzw. SBP  
erforderlich ist

 » Bildende Kunst
 » Bühnengestaltung
 » Konservierung und Restaurierung

Künstlerische Zulassungsprüfung

Universität für angewandte Kunst Wien | 5 Prüfungen: Aufsatz, 2 Pflichtfächer, 2 Wahlfächer
Studienrichtungs-
gruppe

Studienrichtungen Aufsatz + 
2 Pflichtfächer:

Auswahl 2 Wahlfächer:

Geistes- und  
kultur- 
wissenschaftliche 
Studien

 » Cross-Disciplinary Strategies 1. Aufsatz
2. Mathematik
3. Psychologie u. 

Philosophie

 > Lehrveranstaltungen 
der angestrebten  
Studienrichtung

Künstlerische 
Studien

 » Cross-Disciplinary Strategies 1. Aufsatz
2. Mathematik
3. Psychologie u. 

Philosophie

 > Lehrveranstaltungen 
der angestrebten  
Studienrichtung

 » Industrial Design 1. Aufsatz
2. Darstellende  

Geometrie
3. Mathematik

Natur-
wissenschaftliche 
Studien

 » Cross-Disciplinary Strategies 1. Aufsatz
2. Mathematik
3. Psychologie u. 

Philosophie

 > Lehrveranstaltungen 
der angestrebten  
Studienrichtung

Ingenieur-
wissenschaftliche 
Studien

 » Industrial Design 1. Aufsatz
2. Darstellende  

Geometrie
3. Mathematik

 > Lehrveranstaltungen 
der angestrebten  
Studienrichtung

Lehramtsstudien  » UF Bildnerische Erziehung  
(Kunst und kommunikative Praxis)

 » UF Technisches und Textiles Werken  
(Design, materielle Kultur u. exp. Praxis)

1. Aufsatz
2. Geschichte
3. Englisch

 > Lehrveranstaltungen 
der angestrebten  
Studienrichtung

Studien, für die 
keine Matura 
bzw. SBP  
erforderlich ist

 » Bildende Kunst
 » Bühnengestaltung
 » Design
 » Industrial Design

 » Konservierung u. 
Restaurierung

 » Medienkunst
 » Sprachkunst
 » TransArts

Künstlerische Zulassungsprüfung 
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Universität für Musik und darstellende Kunst Wien | 5 Prüfungen: Aufsatz, 2 Pflichtfächer, 2 Wahlfächer
Studienrichtungs-
gruppe

Studienrichtungen Aufsatz +  
2 Pflichtfächer:

Auswahl 2 Wahlfächer:

 » Darstellende Kunst (Schauspielregie)
 » Instrumentalmusikerziehung
 » Musikerziehung
 » Musiktheaterregie

1. Aufsatz
2. Geschichte 
3. Englisch

 > Einf. Musikgeschichte
 > Einf. Kulturgeschichte
 > Einf. Musiktherapie
 > Einf. Theatergeschichte
 > Einf. Pädagogik » Musiktherapie 1. Aufsatz

2. Biologie und  
Umweltkunde

3. Mathematik

Studien, für die 
keine Matura 
bzw. SBP erfor-
derlich ist

 » Darstellende Kunst (Schauspiel)
 » Film und Fernsehen (versch. Zweige)
 » Instrumental- u. Gesangspädagogik
 » Musik- und Bewegungspädagogik / Rhythmik
 » Musik- und Instrumentalstudien

Künstlerische Zulassungsprüfung

Pädagogische Hochschule Wien | 5 Prüfungen: Aufsatz, 3 Pflichtfächer, 1 Wahlfach
Studienrichtungs-
gruppe

Studienrichtungen Aufsatz + 
3 Pflichtfächer:

Auswahl 1 Wahlfach:

Lehramtsstudien  » Lehramt Primarstufe (Volksschule) 1. Aufsatz
2. Mathematik 1
3. Lebende  

Fremdsprache 2
4. Pädagogische 

Grundlagen

 > Bewegung und Sport
 > Bildnerische Erziehung
 > Biologie
 > Geografie
 > Geschichte
 > Musik
 > Werken

 » Lehramt Sekundarstufe Berufsbildung (Fachbereiche: 
Ernährung, Information und Kommunikation, Mode und 
Design)

 > Fachwissenschaften

Studien in  
allgemeinen 
pädagogischen 
Berufsfeldern

Derzeit kein Studienangebot

Kirchlich Pädagogische Hochschule Wien/Krems | 5 Prüfungen: Aufsatz, 3 Pflichtfächer, 1 Wahlfach
Studienrichtungs-
gruppe

Studienrichtungen Aufsatz + 
3 Pflichtfächer:

Auswahl 1 Wahlfach:

Lehramtsstudien  » Lehramt Primarstufe (Volksschule) 1. Aufsatz
2. Mathematik 1
3. Geschichte
4. Lebende Fremd-

sprache 1

Fachhochschulen in Wien
Studienrichtungs-
gruppe

Studienrichtungen Aufsatz +  
Pflichtfächer:

Auswahl Wahlfächer:

Derzeit keine FH bekannt, die eine eigene SBP anbietet.
In der Regel wird eine SBP an einer Universität verlangt oder bei beruflicher Qualifikation nur Ergänzungsprüfungen.  
Siehe dazu Seite 2.
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Kollegs in Österreich | 5 Prüfungen: Aufsatz, 3 Pflichtfächer, 1 Wahlfach
Es gibt auch neue Kollegs, die in der Verordnung zur SBP noch nicht erfasst sind. In der Regel werden für diese Kollegs 
Prüfungsfächer einer verwandten Kollegausbildung verlangt.
Kollegrichtung Kolleg Aufsatz + 2 bzw.  

3 Pflichtfächer:
Auswahl 1 Wahlfach:

Bildungsanstalt 
für Elementar-
pädagogik

 » Elementarpädagogik 1. Aufsatz
2. Englisch 1
3. Biologie u.  

Umweltkunde
4. Geschichte 2

 > Pädagogik

Kolleg für  
Sozialpädagogik

 » Sozialpädagogik 1. Aufsatz
2. Englisch 2
3. Mathematik 1
4. Biologie u.  

Umweltkunde

 > Einführung in die  
Philosophie

Technische  
Kollegs 1

 » Biochemie, Biotechnologie und Gentechnologie
 » Chemie
 » Technische Chemie
 » Technische Chemie – Biotechnologie
 » Textilchemie
 » Textiltechnik – Textilchemie

1. Aufsatz
2. Englisch 1
3. Mathematik 2
4. Chemie 2

 > aus dem Bereich der 
angestrebten Schulart

Technische  
Kollegs 2

 » Elektrotechnik
 » Elektronik
 » EDV und Organisation
 » Feinwerktechnik
 » Kunststofftechnik
 » Fotographie

1. Aufsatz
2. Englisch 1
3. Mathematik 2
4. Physik 2

 > aus dem Bereich der 
angestrebten Schulart

Technische  
Kollegs 3

 » Mode und Bekleidungstechnik 1. Aufsatz
2. Englisch 1
3. Biologie

 > 2 Wahlfächer 
aus dem Bereich der 
angestrebten Schulart

Technische  
Kollegs 4

 » Bautechnik – Hochbau
 » Bautechnik – Tiefbau
 » Bautechnik – Restaurierung
 » Bautechnik – Umwelttechnik
 » Kunsthandwerk – Design
 » Maschinenbau
 » Maschinenbau (Installation, ...)
 » Maschinenbau (Fertigungsautom.)
 » Möbelbau und Innenausbau
 » Textiltechnik – Textilmechanik
 » Wirtschaftsingenieurwesen

1. Aufsatz
2. Englisch 1
3. Mathematik 2
4. Darstellende  

Geometrie

 > aus dem Bereich der 
angestrebten Schulart

Wirtschaftliche 
Kollegs 1

 » Fremdenverkehrsberufe
 » Tourismus

1. Aufsatz
2. Englisch 2
3. Geschichte 2
4. Geographie und 

Wirtschaftskunde

 > aus dem Bereich der 
angestrebten Schulart

Wirtschaftliche 
Kollegs 2

 » HAK-Kolleg 1. Aufsatz
2. Englisch 2
3. Mathematik 1

 > 2 Wahlfächer 
aus dem Bereich der 
angestrebten Schulart
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VHS STANDORTE

VHS Floridsdorf:

Natascha Wanek
+43 1 891 74-121 123
sbp.floridsdorf@vhs.at

Büro Höhere Bildungsabschlüsse (Beratung,  
Informationen):
1210 Wien, Pitkagasse 3 (beim Schlingermarkt) 
Öffnungszeiten: 
Mo–Do 12:00–17:30 Uhr
Geänderte Öffnungszeiten in den Oster- und Weihnachtsfe-
rien sowie im Sommer

Kund*innenservice (Kurseinschreibung):
1210 Wien, Angerer Straße 14 
Öffnungszeiten: Mo–Fr 9:00–19:00 Uhr 
Geänderte Öffnungszeiten in den Oster- und Weihnachtsfe-
rien sowie im Sommer

BERATUNG
UNSERE BERATUNG UMFASST:
• Einblick in mögliche Bildungsabschlüsse im 2. Bildungs-

weg (Berufsreifeprüfung, Studienberechtigung, AHS-, 
BHS-Matura etc.) 

• Informationen zur SBP (Voraussetzungen, Qualifikation, 
Prüfungen, formale Abläufe etc.) 

• Möglichkeiten der Vorbereitung und Überblick über An-
gebote von Vorbereitungskursen 

• Informationen zu Fördermöglichkeiten 
• Beratung zu den Angeboten an der VHS Wien 
• Unterstützung bei der Erstellung eines Bildungs- und 

Lernplanes 
• Abklärung des Einstiegsniveaus in die Vorbereitungskur-

se an der VHS Wien 

PERSÖNLICHE BERATUNG
Wir bieten Ihnen kostenlose, unverbindliche Einzel- und 
Gruppenberatung sowie Informationsveranstaltungen (an 
der VHS oder online via Zoom). Vereinbaren Sie am ge-
wünschten Standort einen Beratungstermin beziehungs-
weise informieren Sie sich über die Termine unserer Infor-
mationsveranstaltungen.

Beratung:

VHS Polycollege  
Margareten Wieden:

Monika Giustiniani
+43 1 891 74-105 307
monika.giustiniani@vhs.at

Büro Höhere Bildungsabschlüsse (Beratung,  
Informationen) und Kund*innenservice 
(Kurseinschreibung):
1050 Wien, Siebenbrunnengasse 37
Öffnungszeiten: Mo–Do 9:30–17:30 Uhr, Fr 9:30–14:30 Uhr
Geänderte Öffnungszeiten in den Oster- und Weihnachtsfe-
rien sowie im Sommer

VHS Ottakring:

Edith Ruisinger
+43 1 891 74-116 510
edith.ruisinger@vhs.at

Büro Höhere Bildungsabschlüsse (Beratung,  
Informationen und Kurseinschreibung):
1160 Wien, Ludo-Hartmann-Platz 7 
Öffnungszeiten: Mo–Do 10:00–16:00 Uhr sowie nach Ver-
einbarung
Geänderte Öffnungszeiten in den Oster- und Weihnachtsfe-
rien sowie im Sommer

Kund*innenservice:
1160 Wien, Ludo-Hartmann-Platz 7 
Öffnungszeiten: Mo–Do 9:00–13:00 u. 14:00–19:30 Uhr 
Fr 9:00–18:00 Uhr
Geänderte Öffnungszeiten in den Oster- und Weihnachtsfe-
rien sowie im Sommer

Beratung:

Beratung:
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Online-Beratung
An allen drei Standorten ist Beratung via eMail 
möglich. Wir bieten aber auch eine Beratung via 
WhatsApp an +43 1 893 00 83

SBP im Sommer 
Einige Fächer der Studienberechtigungsprüfung werden im 
Sommer als SBP Blended-Learning-Kurse angeboten, nähe-
re Informationen finden Sie im Kapitel Blended-Learning-
Lehrgänge. Die genauen Termine entnehmen Sie bitte dem 
jeweils aktuellen Kursprogramm Sommer/Herbst. Sommer-
kurse sind darin mit  hervorgehoben.

KURSBEGLEITENDE ANGEBOTE
Auffrischungskurse vor der SBP –  
für einen guten Start:
Deutsch, Englisch, Mathematik – wie sieht es mit Ihren Vor-
kenntnissen aus? Einen Online-Selbsteinstufungstest (inklu-
sive automatischer Rückmeldung) finden Sie auf der Seite 
des Verbands österreichischer Volkshochschulen (https://
berufsreifepruefung.at). Die intensive SBP-Vorbereitung 
kann nur bei guten Basiskenntnissen zum Erfolg führen. 
Wenn Sie fürchten, in dem einen oder anderen Fach Prob-
leme zu haben, empfehlen wir Ihnen die angebotenen Auf-
frischungskurse, in denen der Unterstufenstoff wiederholt 
wird.

Übungskurse während der SBP –  
die „Nachhilfekurse“:
Für SBP-Teilnehmer*innen, die begleitend zu ihrem Lehr-
gang noch mehr – und mit professioneller Unterstützung – 
lernen, üben und das Gelernte festigen möchten, gibt es 
ein großes Angebot an Übungskursen und Prüfungsvorbe-
reitungskursen. Obwohl in den Fachkursen der Prüfungs-
stoff vermittelt wird, reichen diese Kurse manchmal doch 
alleine nicht aus, um optimal auf die Prüfung vorbereitet zu 
sein. Ergänzende Kurzkurse zu speziellen Themen oder not-
wendigen Fertigkeiten können da Hilfe bieten. Fix geplante 
Kurse finden Sie im Kapitel Kursprogramm Herbstsemester 
und Frühjahrssemester, je nach Bedarf werden aber auch 
zusätzlich Kurse angeboten – informieren Sie sich in den 
Fachkursen oder bei Ihren Berater*innen am jeweiligen 
Standort. 

Lernen lernen
An allen drei Standorten erfahren Sie in den kostenlosen 
Beratungsgesprächen zur SBP auch hilfreiche Tipps zur 
Lernplanung. Bei genügender Nachfrage können auch Se-
minare oder Vorträge zum Thema Lernen lernen organisiert 
werden. Informieren Sie sich an Ihrem Standort. Außerdem 
finden Sie in den Kursprogrammen der Bezirke einige Kurse 
zum Thema „Lernen lernen“.

SPEZIELLE KURSANGEBOTE 
UND E-LEARNING

Unterstützung für Personen 
mit Beeinträchtigung(en)
An allen Standorten werden im persönlichen Beratungsge-
spräch auch allfällige besondere Bedürfnisse abgeklärt und, 
wenn nötig, Unterstützung organisiert.

Informationen über die Barrierefreiheit der jeweiligen 
Standorte finden sie auf vhs.at/barrierefreiheit.

Unsere Kursleiter*innen sind durch Erfahrung und Weiter-
bildungsveranstaltungen für den Unterricht von Personen 
mit Beeinträchtigung sensibilisiert. Bei Bedarf werden Prü-
fungsangaben speziell für Sehbehinderte/Blinde adaptiert. 
Außerdem können bereits vor Kursbeginn betreute Führun-
gen durch das Haus und die Kursräume das Kennenlernen 
des künftigen Lernortes ermöglichen.

Begleitende Betreuung auf 
Moodle
In allen SBP-Lehrgängen wird mit E-Learning-Unterstützung 
gearbeitet. Mit der Internet-Lernplattform Moodle steht 
ein begleitendes Unterrichts- und Kommunikationsmittel 
zur Verfügung. 
• Berufstätige Teilnehmer*innen werden sich freuen, dass 

Informationen über evtl. versäumte Kurstermine online/ 
ortsunabhängig verfügbar sind. 

• Unterlagen/Skripten/Artikel/Internet-Links etc. zum Un-
terrichtsstoff können in der Plattform „abgeholt“ wer-
den. 

• Die Kursleiter*innen sind für Fragen der Lernenden auch 
zwischen den Unterrichtsterminen erreichbar. 

• Die Kommunikation der Teilnehmer*innen einer Kurs-
gruppe untereinander wird erleichtert. 

• Ein Semester- bzw. Jahres-Unterrichtsplan stellt sicher, 
dass die Lernenden über die Unterrichtsstruktur und den 
geplanten inhaltlichen Ablauf informiert sind.  

Onlinekurse
Die fixen, meist wöchentlichen,  Kurstermine werden digital 
(via Zoom und VHS Lernplattform) abgehalten.
In der Regel findet der erste und der letzte Termin des Kur-
ses in PRÄSENZ an der VHS statt. Die Prüfung(en) finden auf 
jeden Fall in PRÄSENZ an der VHS statt.
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Blended-Learning-Kurse
Blended-Learning-Kursform: Präsenzphasen an der VHS 
werden durch angeleitete Selbststudien-Phasen ergänzt. 
Sie bekommen einen konkreten Lernplan und genaue Ar-
beitsaufträge für die Selbststudien-Zeiten, in denen sie 
auch mittels der Lernplattform elearning.vhs.at [Moodle] 
(Haus)übungen abgeben und sich mit Kursleiter*in und 
Kolleg*innen austauschen können.

Aufnahmeverfahren  
Psychologie
Die VHS Wien bietet jeweils im Sommer einen Vorberei-
tungslehrgang zum Aufnahmeverfahren für die Studien-
richtung Psychologie an.
Durch den modularen Aufbau können Sie sich Ihre optimale 
Unterstützung für die Aufnahmeprüfung zusammenstellen, 
je nachdem ob Sie lieber den gesamten Prüfungsstoff in der 
Gruppe lernen oder ob sie lieber selbst lernen und eine Auf-
frischung benötigen.
Termine und Infos finden Sie im jeweils aktuellen SBP Som-
mer-/Herbstprogramm.

PRÜFUNGEN AN DER VHS
Nach Besuch der Lehrgänge können Sie die Prüfungen an 
der VHS ablegen. In der Regel bietet die VHS drei Prüfungs-
termine pro Jahr an: Juni, September/Oktober und Jänner/
Februar/März.
Ein Prüfungsantritt ist nur mit einem SBP-Zulassungsbe-
scheid einer Universität, PH oder Kolleg bzw. mit einer Be-
stätigung einer Ergänzungsprüfung für eine FH möglich.
Informieren Sie sich rechtzeitig über Ihre Prüfungstermine, 
da Sie sich für die Prüfung formal anmelden und die Prü-
fungsgebühr bezahlen müssen.
Die aktuellen Prüfungsgebühren finden sie im jeweilligen 
Sommer-/Herbst- bzw. Frühjahrs-Kursprogramm.

Bitte beachten Sie, dass erfolgreich absolvierte Lehrgänge 
und Zeugnisse nur mit einem aufrechten Zulassungsbe-
scheid einer berechtigten Institution (Universität, Pädago-
gische Hochschule, Fachhochschule, Kolleg) Gültigkeit er-
langen. Es ergibt sich kein Rechtsanspruch auf eine spätere 
Zulassung zur Studienberechtigungsprüfung an den Institu-
tionen.

Wir bieten ein 
umfassendes Service 
zur Studienberechtigungsprüfung

Persönliche Beratung und 
Onlineberatung
Onlineberatung via WhatsApp 
+43 1 893 00 83

Umfangreiche Informationen 
und Links auf unserer Webseite
www.vhs.at/sbp

Suche nach SBP-Kursen und  
SBP-Infoveranstaltungen  
auf unserer Webseite
www.vhs.at/sbp

Unser aktuelles SBP-Kursprogramm 
und diese Infobroschüre
als eBook zum Durchblättern, 
als Dokument zum Download
www.vhs.at/programme



15VHS-Bildungstelefon + 43 1 893 00 83 | www.vhs.at STUDIENBERECHTIGUNGSPRÜFUNG

Prüfungsstoff der Prüfungsfächer

PRÜFUNGSSTOFF DER PRÜFUNGSFÄCHER
Im Folgenden finden Sie eine Beschreibung des Prüfungsstoffs der meisten SBP-Fächer. Einige spezifische Wahlfächer schei-
nen in der Beschreibung nicht auf.
Der beschriebene Prüfungsstoff ist im Prinzip auch Kursinhalt der angebotenen VHS-Kurse. Bei jedem Fach wird auch die 
jeweilige Prüfungsform (für VHS und Universität/PH/FH/Kolleg ident) angegeben.

Aufsatz – Schriftliche Arbeit  
über ein allgemeines Thema

VHS-Kurs (1 Semester | 60 UE) 
Prfg.: schriftl. (4h)

 » Die Prüfung „Schriftliche Arbeit über ein 
allgemeines Thema“ dient dem Nach-
weis von Lesekompetenz, schriftlicher 
Kompetenz sowie Argumentations- 
und Reflexionskompetenz in deutscher 
Sprache.

 » Ausgehend von der Lektüre eines 
Input-Textes haben die Prüfungs-
kandidat*innen über die Abfassung 
zweier unterschiedlicher Textsorten 
(Zusammenfassung, argumentativer 
Text) Sprach- und Schreibrichtigkeit, 
die strategische Nutzung sprachli-
cher und textueller Mittel sowie die 
Adressat*innen- und Situationsange-
messenheit ihres Schreibens unter Be-
weis zu stellen.

Biologie und Umweltkunde
VHS-Kurs (1 Semester | 60 UE)
Prfg.: mündl. (10-20’)

 » Überblickartige Kenntnis des Pflanzen- 
und Tierreiches mit Schwerpunkt auf 
den wichtigen systematischen Großein-
heiten; 

 » Entwicklung der Lebewesen im Lauf der 
Erdgeschichte; 

 » Stammesgeschichte des Menschen; 
 » Biologie der Zelle und physiologische 
Grundvorgänge; 

 » Bau und Funktion des menschlichen 
Körpers;

 » Grundzüge der Ernährungs- und  
Gesundheitslehre; 

 » Fortpflanzung und Vererbung des  
Menschen;

 » menschliches und tierisches Verhalten; 
 » der Mensch als soziales Wesen und 
ethische Aspekte der Biologie; 

 » Grundlagen des Lebens; 
 » Boden, Wasser, Pflanzen und Tiere 
als Ökosystem und Lebenswelt des  
Menschen;

 » Biologie in Wirtschaft und Industrie; 
 » grundlegende geologische Kenntnisse 
(Gebirgsbildung, Vulkanismus, Erdbe-
ben, Gesteine und deren Bildung) und 
geologischer Aufbau Österreichs

Chemie
VHS-Kurs (1 Semester | 60 UE)
Prfg.: schriftl. (2h) + mündl. (10-20’)

Allgemeine Chemie: 
 » Bausteine der Materie (Aufbau der Ato-
me, Schalen und Orbitale); 

 » das Periodensystem der Elemente; 
 » Radioaktivität; 
 » Arten der chemischen Bindung; 
 » die drei klassischen Aggregatzustände; 
 » Gasgesetze (Satz von Avogadro) und all-
gemeine Gasgleichung; 

 » Avogadro-(Loschmidt)-Konstante, Mol 
und Molvolumen; 

 » Aufstellung von Reaktionsgleichungen 
und Stöchiometrie; 

 » das chemische Gleichgewicht und Mas-
senwirkungsgesetz; 

 » das Prinzip des kleinsten Zwangs  
(Verschiebung des Gleichgewichts);

 » Katalyse; 
 » Energieumsatz bei chemischen  
Reaktionen;

 » Lösungen (Dissoziation und Solvatati-
on);

 » Definition der Konzentration; 
 » Säuren, Basen und Salze; 
 » pH Wert; 
 » Reduktion, Oxidation und Redox- 
reaktionen.

Anorganische Chemie: 
 » Hauptgruppen des Periodensystems; 
 » Vorkommen, Eigenschaften und Ver-
bindungen wichtiger Elemente: Was-
serstoff, Sauerstoffhalogene, Edelgase, 
Schwefel, Phosphor, Silizium, wichtige 
Metalle. 

 » Großtechnische Chemie: Ammoniak, Ei-
sen und Stahl, Aluminium

Organische Chemie: 
 » Sonderstellung des Kohlenstoffs;
 » Kohlenwasserstoffe; 
 » Einfach-, Doppel- u. Dreifachbindun-
gen;

 » ketten- und ringförmige Verbindungen; 
Verbindungen mit funktionellen Grup-
pen:

 » Alkohole, Ether, Carbonylverbindungen, 
Amine, Halogene; 

 » aromatische Verbindungen; 
 » Strukturformeln; 
 » Einf. Reaktionen: Umsetzung zum 
Carbonsäureester/-amid, Kunststoffe 
(Polymere);

Biochemie: 
 » Kohlenhydrate, 
 » Fette, 
 » Aminosäuren, 
 » Eiweißstoffe (Peptidbindung)

Englisch*
VHS-Kurs (2 Semester | 120 UE)
Prfg.: schriftl. (3h 15’) + mündl. (15’)

 » Nachweis der Sprachkenntnisse auf  
Niveau B2 des Gemeinsamen Europä-
ischen Referenzrahmens für Sprachen 
(GERS) in den folgenden Fertigkeiten: 

 » Sprechen, Schreiben, Leseverständnis, 
Hörverständnis.

Englisch 1*
Vorbereitung ist in Kurs „Englisch“ inte-
griert. Die Prüfung ist nach 1 Semester 
möglich.
Prfg.: schriftl. (3h )

 » Für die Arbeit mit einfachen fachli-
chen Texten unter Heranziehung des  
Wörterbuches erforderliche Kennt-
nis der Formenlehre und Syntax sowie 
grundlegender Wortschatz.

Geographie u. Wirtschaftskunde
VHS-Kurs (1 Semester | 60 UE)
Prfg.: mündl. (10-20’)

Trends der Bevölkerungs- und Gesell-
schaftsentwicklung: 

 » Kennzahlen, demographischer Wandel, 
Bevölkerungswachstum, Alterung, Mi-
gration und Flucht, Bevölkerungspolitik, 
Prozess der Urbanisierung

 » Städte als Lebensräume und ökonomi-
sche Zentren

Wirtschaftsräume und Wirtschaftspoli-
tik:

 » Kennzahlen, volkswirtschaftliche Zu-
sammenhänge, Folgewirkungen des 
sektoralen Wandels, 

 » wirtschaftspolitische Ziele und Maß-
nahmen,

 » Wirtschaftsräume im Überblick, Welt-
handel

Standort Österreich: 
 » Wirtschaftsstandort Österreich, demo-
graphische Entwicklung in Österreich, 
Raumordnung und Raumplanung, Ver-
änderung der geopolitischen Lage Ös-
terreichs

Europa im Wandel: 
 » Konvergenzen und Divergenzen in Eu-
ropa, Regionalpolitik und Regionalent-
wicklung, aktuelle Herausforderungen 
und politische Lösungsansätze, Ent-
wicklungsszenarien für den europäi-
schen Einigungsprozess – Die Zukunft 
der EU

Fortsetzung Geographie .

*) An der VHS (SPB-Standorte) bekommen 
sie ein Infoblatt mit genaueren Informati-
onen zu den Prüfungsanforderungen der 
jeweiligen Universitäten, PHs, FHs oder 
Kollegs.
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Globalisierung: 
 » Kennzeichen der Globalisierung, Glo-
bal Player, Gewinner/innen und Ver-
lierer/innen von Globalisierungspro-
zessen, Disparitäten im Weltmaßstab,  
Diskussion der Entwicklungszusammen-
arbeit

Tragfähigkeit und Nachhaltigkeit: 
 » Geoökosysteme der Erde, Ressourcen 
und Nutzungskonflikte an regionalen 
Beispielen,

 » Klimawandel und Klimaschutz, 
 » nachhaltiges Wirtschaften

Geschichte (inkl. Geschichte für 
Rechtswissenschaften)

VHS-Kurs (1 Semester | 60 UE)
Prfg.: mündl. (10-20’)

 » Grundzüge der allgemeinen Geschichte 
von der griechisch-römischen Antike bis 
zur Gegenwart;

 » wesentliche Entwicklungen der euro-
päischen Geschichte mit Schwerpunkt 
auf Österreich unter Berücksichti-
gung kultur-, wirtschafts- und sozial- 
geschichtlicher Aspekte; 

 » wesentliche Transformationsprozesse 
im 20. und 21. Jahrhundert mit Fokus 
auf Europäisierung und Globalisierung

Zusätzlich für Geschichte für Rechtswis-
senschaften

 » Betonung verfassungsgeschichtlicher 
Aspekte

Latein
VHS-Kurs (2 Semester | 120 UE)
Prfg.: schriftl. (3h) + mündl. (15’)

Schriftl.er Prüfungsteil:
 » korrekte und zielsprachenadäquate 
Übersetzung eines unbekannten lateini-
schen Originaltextes (120–150 Wörter) 
ins Deutsche, 

 » Nachweis des Textverständnisses; 
Mündl.er Prüfungsteil: 

 » korrekte und zielsprachenadäquate 
Übersetzung eines lateinischen Textes 
aus einem zuvor bekannt gemachten 
Katalog von Texten,

 » grammatikalisch-syntaktische Analyse 
und

 » Interpretation dieses Textes.

Latein für Rechtswissenschaften
VHS-Kurs (1 Semester | 60 UE)
Prfg.: mündl. (10-20’)

 » Kenntnis des im Studium des römischen 
Rechtes und in der heutigen rechtswis-
senschaftlichen Fachsprache erforderli-
chen Wortschatzes.

Mathematik*
VHS-Kurs (2 Semester | 140 UE)
Prüfung Univ. Wien: schriftl. (3h 15’) Prü-
fung sonstige Univ., PHs, Kollegs: schriftl. 
(3h 15’) + mündl. (10-20’)
Eingeschränkter Prüfungsstoff für M1 
(Päd. Hochschule, Kollegs); ergänzend M3 
(Techn. Univ.) siehe im Anschluss.

Algebra und Geometrie:
 » Grundbegriffe der Algebra; 
 » (Un-)Gleichungen und Gleichungs- 
systeme; 

 » Vektoren; 
 » Trigonometrie;

funktionale Abhängigkeiten:
 » Funktionsbegriff, reelle Funktionen, 
Darstellungsformen und Eigenschaften; 

 » Lineare Funktion; 
 » Potenzfunktion; 
 » Polynomfunktion; 
 » Exponentialfunktion; 
 » Sinusfunktion, Cosinusfunktion; 

Analysis: 
 » Änderungsmaße; 
 » Regeln für das Differenzieren;
 » Ableitungsfunktion/Stammfunktion; 
 » Summation und Integral; 

Wahrscheinlichkeit und Statistik:
 » Beschreibende Statistik;
 » Wahrscheinlichkeitsrechnung: Grund-
begriffe, Wahrscheinlichkeitsverteilun
g(en);

 » Schließende/Beurteilende Statistik

Aufbaumodul Mathematik 3
VHS-Kurs Mathematik 
plus Aufbau M3 (= 140 UE + 24 UE)
Prfg.: schriftl. (4h) + mündl. (10-20’)

 » Komplexe Zahlen;
 » Matrizen; 
 » Determinanten, endliche Folgen und 
Reihen;

 » vektorielle analytische Geometrie  
(Geraden, Ebenen, Kreis Kugel) 

 » Ausbau und Exaktifizierung der Infinite-
simalrechnung (Grenzwerte von Folgen 
und Funktionen, Stetigkeit, Differen-
zierbarkeit, Integrierbarkeit)

Philologische Grundlagen
VHS-Kurs (1 Semester | 60 UE)
Prfg.: schriftl. (2h) + mündl. (10-20’)

 » Einblick in Gegenstandsbereich und Me-
thoden der Sprachbetrachtung (Phono-
logie, Morphologie, Syntax, Semantik) 
unter Berücksichtigung des Deutschen; 

 » Einsicht in die gesellschaftliche und  
historische Bedingtheit von Sprache; 

 » Grundbegriffe des Verstehens und  
Interpretierens von Texten; 

 » Grundbegriffe der Poetik; 
 » literarische Gattungen, Formen, Traditi-
onen und Epochen.

Physik
VHS-Kurs (1 Semester | 60 UE)
Prfg.: schriftl. (2h) + mündl. (10-20’)

[Mechanik]
 » Bewegungsänderung durch Kräfte, 
 » Newtonsche Axiome, 
 » gleichförmige und gleichförmig be-
schleunigte geradlinige Bewegung, 
Kreisbewegung 

Schwingungen und Wellen: 
 » Erzeugung und Eigenschaften, 
 » Überlagerung von Wellen, 
 » Akustik

[Wärmelehre:] 
 » Hauptsätze der Thermodynamik,  
Gasgleichung, Aggregatzustände von 
Wasser 

Grundlagen der Elektrizitätslehre: 
 » Ladung, Stromkreis, Stromstärke,  
Spannung, elektrischer Widerstand, 
elektrische Energie; 

 » Grundphänomene elektromagneti-
scher Felder und der Elektrodynamik, 
Motorprinzip und Induktion

Optik: 
 » Reflexionsgesetz, Brechungsgesetz

Atomphysik: 
 » Modell der Atomhülle, Perioden-sys-
tem der Elemente, Lichtemission und 
-absorption durch Atome, Spektren

Kernphysik: 
 » Aufbau und Stabilität der Kerne, natür-
liche Radioaktivität, ionisierende Strah-
lung,

 » medizinische und technische Anwen-
dungen

Besonderheiten der Quantenwelt
Grundideen der speziellen Relativitäts-
theorie
Teilchenphysik: 

 » Entwicklung des Teilchenkonzepts, 
 » Anfänge des Universums

Zusatz Physik 2 (Techn. Univ.)
 » Aufbau und Struktur der Festkörper
 » Astrophysik
 » Weltbild der Physik – Physik des  
20. Jahrhunderts u. aktuelle Probleme 
der Gegenwart

Politische Bildung
VHS-Kurs (1 Semester | 60 UE)
Prfg.: mündl. (10-20’)

 » Was bedeutet Politische Bildung? 
 » Grundzüge Demokratietheorien und 
Demokratiemodelle, 

 » Grundkenntnisse des politischen  
Systems Österreichs und des politi-
schen Systems der Europäischen Union, 

 » politische Systeme im internationalen 
Vergleich (präsidentielles, parlamen-
tarisches und gemischtes Regierungs- 
system), 

 » klassische Ideologien und Parteien
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Informationen zu Förderungen

FÖRDERUNGEN
Da sich die Voraussetzungen für die jeweiligen Förderungen 
immer wieder ändern, können wir nur allgemeine Informa-
tionen geben. Wenden Sie sich daher an die jeweilige För-
derstelle, um die aktuellen Richtlinien zu erfahren.
Die Datenbank www.kursförderung.at (BMBWF/Erwachse-
nenbildung) gibt Ihnen einen Überblick über finanzielle För-
derungen für Ihre persönlichen Aus- und Weiterbildungs-
vorhaben.

Landesförderungen
WIENER ARBEITNEHMERINNEN FÖRDERUNGS-
FONDS (WAFF):
Der WAFF bietet für beschäftigte bzw. beim AMS gemelde-
te Wiener*innen verschiedene Förderschienen an.
Informieren Sie sich direkt auf der Website des WAFF – 
www.waff.at. Vereinbaren Sie rechtzeitig telefonisch einen 
Beratungstermin mit dem waff.

waff – Beratungszentrum für Beruf und Weiterbildung
1020 Wien, Lassallestraße 1
bbe@waff.at | Telefon: 01 / 217 48 - 555

NÖ BILDUNGSFÖRDERUNG
Das Land Niederösterreich bietet für beschäftigte Personen 
mit aktuellem Wohnsitz in Niederösterreich für berufsspe-
zifische Weiterbildung Förderungen an. 
Derzeit werden Kurse zur SBP nicht gefördert (aktueller 
Stand bei Drucklegung im April 2020). Informieren Sie sich 
trotzdem über den aktuellen Stand.

Amt der NÖ Landesregierung
Abteilung Arbeitsmarkt
bildungsfoerderung@noel.gv.at | Tel 02742/9005-9555 
3109 St. Pölten, Landhausplatz 1, Haus 8

QUALIFIKATIONSFÖRDERUNGSZUSCHUSS 
DES LANDES BURGENLAND
Das Land Burgenland bietet für Personen mit aktuellem 
Wohnsitz im Burgenland über den Qualifikationsförde-
rungszuschuss SBP-relevante Förderungen an. 
Förderungsanträge müssen spätestens 4 Monate nach 
Ende der Bildungsmaßnahme beim Amt der Burgenländi-
schen Landesregierung eingebracht werden. 

Amt der Burgenländischen Landesregierung
Abteilung 9 – Sozial- und Klimafonds
7000 Eisenstadt, Europaplatz 1
Kontakt: 
E-Mail: post.a9-skf@bgld.gv.at
Tel 057-600/2333 und /2286

Arbeiterkammer (AK)  
und Gewerkschaften
AK WIEN BILDUNGSGUTSCHEIN
Die AK Wien unterstützt Vorbereitungslehrgänge für die 
SBP: AK-Wien-Mitglieder erhalten einen € 150,– Bildungs-
gutschein (Personen in Karenz um € 50,– mehr), der in der 
Volkshochschule eingelöst werden kann. 

BILDUNGSBONUS DER AKNÖ
Die AK-Niederösterreich bietet ihren Mitgliedern einen  
Bildungsbonus 
Studienberechtigungsprüfung: 50 % der Kurskosten bis 80 € 
pro positiv absolviertem Modul bzw. max. 400 € 
FH-Zulassungsprüfungen: 50 % der Kurskosten bis 130 € pro 
positiv absolviertem Modul bzw. max. 400 €
Vorbereitungslehrgang der zum Besuch eines Aufbaulehr-
gangs, eines Kollegs, einer Universität, Pädagogischen 
Hochschule oder Fachhochschule berechtigt: 50 % der 
Kurskosten bis max. 400 €.

FÖRDERUNGEN DER GEWERKSCHAFTEN
Die meisten Gewerkschaften fördern die Weiterbildung 
ihrer Mitglieder. Die Förderhöhe ist je nach Gewerkschaft 
unterschiedlich.

Stipendium
Neben ordentlichen Studierenden haben auch Personen, 
die sich auf die Studienberechtigungsprüfung vorbereiten, 
bereits die Möglichkeit, Studienbeihilfe zu bekommen. 
Voraussetzungen: Finanzielle Förderungswürdigkeit, die 
Altersgrenze von 33 Jahren bei Studienbeginn darf nicht 
überschritten sein (Ausnahmen bei Selbsterhalter, Stud. mit 
Kind, Behinderung bis 37 bzw. 38 Jahre), es wurde bisher 
noch keine Studienberechtigung für ein ordentliches Stu-
dium erworben, österreichische Staatsbürgerschaft oder 
Gleichstellung (für Ausländer*innen und Staatenlose), Zu-
lassung zur Studienberechtigungsprüfung (Bescheid).
Sind alle Voraussetzungen erfüllt, bekommt man für ein 
Semester Studienbeihilfe, wenn höchstens zwei Prüfungs-
fächer zu absolvieren sind; bei drei oder mehr Prüfungsfä-
chern für höchstens zwei Semester.
https://www.stipendium.at/stipendienstellen/wien

Sonstige Förderungen
STEUERLICHE ABSETZBARKEIT DER SBP-KOSTEN
Die Kosten für die SBP sind als Bildungskosten steuerlich 
absetzbar.

BILDUNGSFÖRDERUNGEN DES ARBEITSMARKT-
SERVICE (AMS)
Bildungsförderungen des AMS sind vor allem:
• Weiterbildungsgeld (Bildungskarenz)
• Bildungsteilzeitgeld
• Beihilfen zu/r Deckung des Lebensunterhalts, Kurs- und 

Kursnebenkosten

http://www.waff.at
mailto:bbe@waff.at
mailto:bildungsfoerderung@noel.gv.at
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VHS Ottakring

VHS Polycollege Margareten Wieden
Beratung: Monika Giustiniani
+43 1 891 74-105 307 
monika.giustiniani@vhs.at
1050 Wien, Siebenbrunnengasse 37

VHS Ottakring
Beratung: Edith Ruisinger
+43 1 891 74-116 510 
edith.ruisinger@vhs.at
1160 Wien, Ludo-Hartmann-Platz 7

VHS Floridsdorf Pitkagasse
Beratung: Natascha Wanek
+43 1 891 74-121 123
sbp.floridsdorf@vhs.at
1210 Wien, Pitkagasse 3

 www.vhs.at/sbp

STUDIENBERECHTIGUNGSPRÜFUNG

Österreichische Post AG
MZ 02z031494M

Die Wiener Volkshochschulen GmbH, Lustkandlgasse 50, 1090 Wien

Beratung kostenlos!

NEU: Onlineberatung  
über WhatsApp 
+43 1 893 00 83


